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Schüler an der Jugendsession
Lyceum Alpinum Bianca Giovanoli
aus Pontresina und Yanik Nare" Ferreira
Silva aus St. Moritz besuchen die neun-
te Klasse am Lyceum Alpinum in Zuoz.
Sie vertraten den Kanton Graubünden
an der diesjährigen Jugendsession in
Bern. Auf die Jugendsession aufmerk-
sam gemacht hat sie ihr Geschichts-
lehrer. Rund 200 Jugendliche aus der
ganzen Schweiz, darunter fünf aus dem
Kanton Graubünden, erhielten wäh-
rend vier Tagen Einblick in die politi-
schen Prozesse auf Bundesebene.

Jedes Jahr stehen den Teilnehmenden
unterschiedliche Dossiers zur Auswahl,
Giovanoli und Ferreira haben sich für
das Thema «Terrorbekämpfung in der
Schweiz» entschieden. In den ersten
drei Tagen arbeiteten die Schüler an ih-
rer Petition zur Bekämpfung des Cyber-
Terrorismus in der Schweiz. Als Basis
dienten ihnen wissenschaftliche Studi-
en zur aktuellen Lage in der Schweiz
und Expertengespräche mit Fabien
Merz von der ETH Zürich und Andrea
Candrian vom Bundesamt für Justiz.

Auch Bundesrat Ignazio Cassis war
anwesend, und die Teilnehmenden
hatten die Möglichkeit, ihm und den
Anwesenden während einer Debatte
im Nationalrat Fragen zu stellen. Gio-
vanoli wollte vom Bundesrat wissen,
wie ernst das Parlament die Vorstösse
aus der Jugendsession nimmt. Mit sei-
ner Antwort war Giovanoli nicht ganz

zufrieden. «Er betonte zwar, wie wich-
tig die Meinung unserer Generation
für die zukünftige Politik sei, ist meiner
Frage aber ausgewichen», erzählte die
Schülerin. Laut Giovanoli und Ferreira
ist die Schweiz im europäischen Ver-
gleich nicht genügend auf einen Cy-
ber-Anschlag vorbereitet. Ihre Petition
verlangt, dass der Bund die Stellen-
prozente in der Terrorbekämpfung aus-
baut und die involvierten Personen
besser ausgebildet werden.

Am letzten Tag wartete das Highlight
auf die Jugendlichen, als sie im Na-
tionalratssaal ihre Petition vorstellen
und diskutieren durften. Begeistert wa-
ren die Schüler des Lyceums Alpinum
nicht nur vom Besuch im Bundeshaus,
sie fanden es vor allem spannend, un-
terschiedliche Meinungen zu hören,
sich in verschiedene Situationen zu
versetzen und gemeinsam zu disku-
tieren.

Auch hat sich ihr Blickwinkel auf die
Politik geändert: «Wir haben realisiert,
wie viel Arbeit hinter einer solchen Pe-
tition steckt. Es müssen viele Diskus-
sionen geführt werden, bis man einen
gemeinsamen Nenner findet. Das ist
ganz schön anstrengend», meinte Fer-
reira. «Wenn wir etwas in der Zeitung
lesen, ist im Hintergrund bereits mo-
natelang daran gearbeitet worden, das
hat uns schon beeindruckt», schloss
der St. Moritzer. Einges.
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